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«Ichmöchte imGefängnis singen»
Schaan AmSonntag begeisterte JudithDürr amPodium-Konzert imTAKdie Zuhörer. Ihr Gesang löste beimPublikumEmotionen

aus und die junge Sopranistinwurde in hohenTönen gelobt. Hinter demgelungenenAuftritt steckt viel Herzblut – undArbeit.

Judith Dürr singt mit Leib und
Seele. Sie istdievierteKünstlerin,
die ihr Talent an den Podium-
Konzerten 2018 unter Beweis
stellt. Mit strahlend blauen Au-
gen steht die junge Sängerin aus
GamsaufderBühne.Blond, zier-
lich, 22 Jahre jung. Judith Dürr
singt Sopran – die höchste Stim-
meder vier Stimmfächer.Als So-
listin wirkte sie bereits bei Auf-
führungen der «Krönungsmes-
se» von Mozart oder «Wie der
Hirschschreit»vonMendelssohn
mit. In ihre jungeKarrierehat sie
schon viel investiert: Arbeit, Ge-
duld undHerzblut. Dürr erzählt:
«Eigentlich wollte ich nicht Mu-
sik studieren.Dennes ist einhar-
terWegundeinbrotloserBeruf.»
Ihr Musiklehrer, Harri Bläsi, er-
kannte jedoch schon in der Kan-
tonsschule ihrTalentundermun-
terte sie,Musik zu studieren.«Als
ichdieOperetteCarmensah, be-
rührte mich der Gesang so sehr,
dass ich den Sprung wagte. Das
Studium erfordert viel Disziplin
und wir werden oft kritisiert.
AberdasSingen ist so schön,dass
ichdasalles inKaufnehme», sagt
sie lächelnd.Heute studiertDürr
im 6. Semester an der Musik-
hochschule Luzern.

Auf dem Programm stehen
Werke von Schubert, Schumann
und Brahms. Genauso vielfältig
wie die Lieder ist der Klang ihres
Gesangs. Langsam höher wer-
dendeTöne, schnelleWorte, Stil-
le. Ihr Gesichtsausdruck zeugt
mal von tiefer Trauer, Zweifel,
dannunbändigeFreude.Dürr er-
zählt mit ihrem Gesang Ge-
schichtenund schlüpft bei jedem
Lied ineine andereRolle.Aufdie
Frage,wiemandiesenhohenGe-
sang lernen kann, entgegnet sie:

«Man kann sich nicht dazu ent-
scheiden, Sopran zu singen.Eine
Sopranstimme ist angeborenwie
die natürliche Sprechstimme.
Dann folgt natürlich viel Trai-
ning.»

Gesang istwieSchmieröl
imMotor

Der liechtensteinische Pianist
Jürg Hanselmann begleitet Dürr

auf dem Klavier. Sein Blick ist
konzentriert, die Hände fliegen
routiniert über die Tasten. Han-
selmann erklärt: «Ich versuche
jede Bewegung, jeden Atemzug
von Judith zu spüren. Mein Ziel
ist es, durch die begleitendeKla-
viermusik ein optimales Klang-
bett zu gestalten.»

Es wirkt, als wäre ihre Stim-
me ein kraftvolles Schiffmit kla-

rem Kurs, tanzend auf den Wel-
len der begleitendenKlaviermu-
sik. In ihrer feinen, hohen
Frauenstimme liegt eine immen-
seKraft, die sich in langanhalten-
denTönenzeigt.Unsereinswäre
wohl schon lange atemlos. Dem
PublikumsinddieEmotionen ins
Gesicht geschrieben. Einige lau-
schen mit geschlossenen Augen
und einem Lächeln auf den Lip-

pen. In jeder Pause begeistertes
Klatschen.

DerGast ArnoldKeller schil-
dert nach dem Konzert: «Für
mich als technisch versierten
Mann ist dieser Gesang wie
Schmieröl imMotor.DieseMusik
gibtmirAntrieb. Sieberührtmei-
ne Seele.»

JudithDürr freut sich,dass sie
mit ihremAuftritt dieZuhörer in-

spirieren kann. Natürlich findet
sie auch den Preis interessant:
denAuftritt in sozialen Institutio-
nen.«Amliebstenmöchte ich im
Gefängnis singen. Johnny Cash
hatdasauchgemacht», sagtDürr
und lacht, «normalerweise steht
man als Sopranistin herausge-
putzt auf einer edlen Bühne. Im
Gefängniswäredasmal ganzan-
ders.» (in)

Lokal/Traueranzeigen

Judith Dürr berührte das Publikummit ihremGesang. Bild: Daniel Gassner

FREDY GERSTER

2.6.1946 bis 26.4.2018

Sehr traurig sagen wir «Adieu » zu meinem geliebten Mann «Giovanni» und
meinem besten Pa. Er wird uns allen schrecklich fehlen.

Knacki Zeljka
Knode Ines und André
Ludri Ruth und Hamf Hampi mit Familien
Roli Roland und Vreni mit Familien
Familie Budimir
Familie Schneider
Freunde und Anverwwr andte

Wir wünschen uns, dass alle Fredy’s Lachen und seine «Sprüche» in
Erinnerung behalten, so wie er immer war. Über einen letzten Gruss von euch
hätte er sich gefreut. Die Feier findet am Mittwoch 2. Mai 2018 um 11.00 Uhr
in der grossen Kapelle Friedhof Feldli statt.

Wir danken Herrn Dr. Paul Bischof herzlich für die Freundschaft und ärztliche
Hilfe. Ein Dankeschön auch an Herrn Prof. Rickli und seinem Team
Kardiologie.

Traueradresse:

Zeljka Gerster, St. Gallerstrasse 118, 9032 Engelburg
Statt Blumen bitte eine Trauerspende an Lungenliga St. Gallen PK 30-882-0

Farewell and thanks for all the fish
(Per Anhalter durch die Galaxis, Douglas Adams)

Fassungslos und viel zu früh müssen wir Abschied nehmen von unserem lieben Ehemann,
Papi, Sohn, Schwiegersohn, Bruder, Neffe, Patensohn, Göƫ, guten Freund und Arbeitskollege.

Eran Ringgenberg
28. Juli 1974 – 26. April 2018

Dein plötzlicher Tod triŏ uns sehr Ɵef und wir sind unendlich traurig. Uns fehlen dein Lachen,
deine Fröhlichkeit und deine HilfsbereitschaŌ. Die Erinnerungen an dich werden uns glücklich
machen und dich nie vergessen lassen.

Wir vermissen dich

Eva Maria Piñeiro Ringgenberg mit Alicia und Nieves Marisol
Nelly und Peter Ringgenberg
Maria MarƟnez und Manuel Piñeiro
Michael Ringgenberg
Urs Ringgenberg
Rosmarie Projer

9300 WiƩenbach, 1. Mai 2018
Bauholzstr. 24a

Wir nehmen Abschied von Eran am Freitag, 4. Mai 2018, um 10 Uhr
in der evangelischen Kirche Vogelherd in WiƩenbach.

Auf Wunsch des Verstorbenen wird die Asche der Natur übergeben.

Anstelle von Blumen berücksichƟge man biƩe die SƟŌung Kronbühl PC 61‐293706‐1
oder die Krebsliga Ostschweiz PC 90‐15390‐1 jeweils mit Vermerk: Eran Ringgenberg


